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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen Be s ch ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In

vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aIler Erwerbstätigen - insbesondere in

tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-

ler Gliederung jeweils für das Quirrtalsende

bereitgestellt. ZusätzLich erscheint einmal

jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-

gebnissen zur Struktur der sozialversiche-

rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-

schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,

beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung

im Beruf. Diese Veröffentlichung sol1 später

auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte

und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit

der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-

spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-

ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten

I'leldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-

lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Ausrrrertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-

stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die

den unterschiedlichen Auswertungsinteressen

gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer

wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-

rung, Im Bereich der antlichen Statistik er-

folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-

schaftsfachlich nach einer in der amtlichen

Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-

matik und in bezug auf die regionale Gliede-

rung ist sie auf die Gliederung nach admini-

strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung

nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-

werbstätigkeitsstatistiken mögIich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-

stischen Landesämtern Auslrertungen verschie-

dener Art vorgenomnen. Die Veröffentlich-

chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-

hen sich insbesondere auf die Darstellung

von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für

Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-

nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-

lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-

fenttichen insbesondere regional tief gegIie-

derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise

und Gemeinden.
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1 Grundl nd Inhalt der Beschäfti en-
stat St

L.l qlqllllus

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue

integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetztiche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-

schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses

Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
alle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehrner eine einheitliche und automa-

tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von el.ek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des lleldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen so11en der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den

kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen BildungsmögLichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Vlirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachtenr. zu untersuchen und

für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-

anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgemeine zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stell.en und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
Ien zv koordinieren.

1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung
I .2. 1 Auskul!!Cp!I!S!!rg9

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-

anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-

anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. Als Voraus-
setzung dazu wurden neue MeldebeLege entwik-
keIt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische Zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-

desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVO)11 brr. in der Da-
tenübermittlungs-Verordnung (DÜvo)2) g.-
setzlich geregelt.

1 . 2. 2 ELf aß!9E_!9EE9!9!!Eei§

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über alle in ihrem Betrieb
soziaLversicherungspflichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO) vom 24.11.1972
(BGBl. r, S. 2159).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell vervrertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGB1: r,
s. 2482) .
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alIe Arbeiter und AngesteJ.lten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung\, zv-
sammen rd. 75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, SeIb-
ständige und Mithelfende Eamilienangehöri.ge
und a1le geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
SoziaLversicherungspflicht unterligen (siehe
Abschnitt 2 ) .

'l .2.3 Art der Meld e!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für aIle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher,und au-
tomationsgerechter Form (1esefähige Bele-
ge) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pfl ichtigen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
a1le Beschäftigten, die am Jahresende
in einen sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhä1tnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
Lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversieherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses und

die Jahresmeldung werden auf der sog.
Ve rs i cherung skarte mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die MeIde-
formulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - fal1s erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstel.Ien der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen

müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen

nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach 1 5

i,Jochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. 13 Wochen. Arbeitgeber,
die nach der oÜvo die Meldungen auf maschi-
nel1en Datenträgern liefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der MeI-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-

tenversicherunqsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

1.2.4 ErhebglSgEeEEEeIg

Der InhaIt der Beschäftigtenstatistik
läßt sich am besten durch die' in den Anmel-

dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung aIs auch in der Versicherungs-
karte enthalten.
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Tatbest ände

Anme 1 d ung Vers i cherungskarte

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatun (Altersjahr )

Geschlecht

Betriebsnummer (aus der Be-

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf
Au sb i ldung

Ver s i cher ung sn ummer

tigung

Grund der Abg abe

taatsangehör igkeit

Beginn und Ende der
Be schäf t ig ung

Beitragspflichtiges
Br ut toarbe i t sentge 1

Angaben zur tätigkeit

triebsdatei )

Wi rt schaf t s zwe ig
Arbeitsort

inn der Beschäf-



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem aIIe Meldungen

zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
al,Ien auswertbaren lvlerkmaLen aus der AnmeI-

dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist die crundlage
aller Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwölfstelIig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s i cherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen

Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s

d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck

an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m

m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s

örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stell,e
abgegeben werden.) Neben der Betriebsnummer
enthä1t die Betriebsdatei insbesondere den

Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsse1 (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseIn und auch die amtlichen Ge-

meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hil-fe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigt.enstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-

schäftigungsverhä1tnis steht oder nicht. Die
AufIistung a.LIer Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
tseschäft:.gungsverhä1tnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
I,lerkmalen stel1t die Grundlage der Beschäfti§-
tenstatistik dar für die Erst.ellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck

wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ar-
be i tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubil.dende u.ä. ),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und,/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
BeitragsteiLe zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem

Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). ein" solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als

kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zr{ei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfreir die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

- geringfügig entlohnt, $renn sie zwar 1au-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäig im Monat ein
Fünfte1 der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. Juli 1977 Ln Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) In nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit den Inkraft,treten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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zei traum

1.1.1977-30.6.1977
1.7.1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1980

Beschäft ig ungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

425

370

390

höherem Arbeitsentgelt ein Fünfte1 des Gesamt-

einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-

ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils aIs "geringfü9ig ent-
1ohnt" gi1t, bekannt. Danach waren in den

Jahren 1977 bis 1980 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungsfrei:

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

vo!!-/!er lZe i tbeschäf t ig te
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pfJ.ichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten Iiegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu

machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und

zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt

- Teilzeitbeschäfti9t mit einer wochenar-
beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusamnengefaßt.

Alter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-

schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-

ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Auszählstichtag und

enthalten für die Auswertungsstichtage 3 1 .3. ,

30.5. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für

den Auszählungsstichtag 31 .1 2. eines jeden

Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesem Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

wirt schaft s zwe ig
Die Verschlüsselung des !{irtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäfti9t ist.

s25

370

390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,

sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-

schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden

wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß

das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FäLlen besteht Versicherungs-
pf1 icht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann

a1s sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des

Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei

oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den

Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausl änder
Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 GG

sind. Dazu zäh1en auch die staatenlosen und

die Personen mit "ungeklärter" Staatsangehö-
rigkeit.

Arbe i ter,/Angestel I te ( zusammenqefaßte

GI iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
steltung der Ergebnisse nach der Systematik
der hirtschaftszweige, Fassung für die ge-

rufszäh1ung 1970 (UmsteigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale zuordnung

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach

dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-

schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb Iiegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-'lo _
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r) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1970).

1) Aus meldetechniEchen cründen zeitvergleich eingeschränkt.

2) Ein6chl, der Peraonen nOhne Angabe" der Wlrt8chaft8abtel-
Iung,

a) AUE mel.detechnl6chen Gründen ungenaue6 Ergebnl8,
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2 Sozialvers lichtiq beschäftiqte Arbeitnehmer nach wirtschaf tsabtei lunqen

und ausqewähIten wirtschaftsunte rabte i I unqen
't 000

NT
der -.

syst. | )

0

1-3
,|

2

20

50 0,7 )

6-9

6

60

6l
7

700
70 1-

706-

71 0 -
71 2 -

71 8

8

800

80 1-

9

90

96

18,2
'I 4r3,5

220 ,5
r0 809,8

478,1

8 63s,7

616 ,'l

350 ,4

30.9.1979

und zwar

li

283,0
100, 3

2 278,'l
396,9

17 ,3
371,2

35,2

131,2

55,3

66,0

sl.1

129 .1
319.0

639,0
222.7
506 .4
31't,8
126,'1

11,2
55,6

8r9,6
5't 5 ,2
359 ,4
59,4

156 ,4
244 ,4

16, 0

106.3

253,8
85, 5

111,2
65,4

20t.9
r 80,0
24,9

192,2
t2o,o
51,9
8,6

59,5
72,2
16,9
s,3

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Energiewirtschaft und wasserversor-
9un9. Bergbau

verarbeitenales Gewerbe (ohne Bauge-
werbe ..
chenj,sche Industrie (ej,nschl.
Kohlenwertstof f industrie ) und
Minera Iö lverar be i tung

Kunststoff-. Gumni- und Asbes
bei tung

cewinnung unal verarbeitung von Ste
nen und Erdeni
Feinkeranik und Glaswaren

Eisen- und NE-Itetallerzeugung,
cießerei und stahlverfornung .....

sEahI-, Haschinen- und Fahrzeugbau2

Elektrotechnik3), reinnechanik und
Optik, Serstellung von EBM-waren,
Musikinstrunenten, Sportgeräten,
spiel- und schnuckwaren

26 Holz-, Papier- und Druckgewerbe....
27 Leder-,Textil- und Bekleidungsgew. .

28 - 9 Nahrungs- und Genußnittelgewerbe ...
3 Baugewerbe

30 Bauhauptgeuerbe ,.....
31 Ausbau- und Bauhilfsgewerbe ........
4 - 5 HandeL und verkehr
4 Handel ....
40 - 1 Großhandel ........
42 Handelsvernittlung ...
43 Einzelhändel
5 verkehr und Nachrichtenübemitllung ..
50 0 Ei6enbahnen

50 7 Deutsche Bundespost

50 (ohne verkehr (ohne Eisenbahnen und
Deutsche Bundespost)

sonstige wirtschaftsbereiche (Dienst-
Ieistungen )

Kreditinstitute und versicherungs-
gewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungs-
institute

versicherungsgeuerbe .

Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgew. .

2 Reinigung(einschl.schornstein-
fegergewerbe) und Körperpflege ....

8 wissenschaft, Bi]dung, Kunst und
Publizistik

1 cesundheiEs- und veterinärwesen ....
7 Rechts- und Wirtschaftsberatung so-

wie andere, vorwiegend für Unter-
nehmen erbrachte Dienstleistungen .

sonstige Dienstleistungen ......,...
organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private HaushaLte

darunter:
Christliche Kirchen. Orden, reli-
giöse und weltanschauliche ver-
einigungen

7 Organisationendeswirtschaftsle-
Lebens und übrige organisationen
ohne Erwerbscharakter

Gebietskörperschaften und Sozialver-
s iche rung
cebietskörperschaf ten
sozialversicherung .,.

ohne Angabe

Insgesamt ...

228 ,3 60, 8

ro 954.1 2 702,2

484,7 43 ,9

8 727,7 2 526.1

619 .2 1 53.8

351 t2 118.2

10 867,9

482,3

8 668,0

613,4

ias, s

381,4

736,1
2 517,9

59, 1

2 682,1

42,8

2 512.5

162,3

r 15,8

7 4,9

97 ,8
31 4.9

741 r5
2 560.4

99.5
384. 1

734,5
2 524,5

98.r
380. 4

Länder

286,'l
'r01 , 5

40,9
69,0

22,9
19 ,5

12 t9

38r,9 76,1

34,8

153,0

56,9

68 ,7

52,7

13't,0
323,O

5'1 ,5
672,2

43,2

500,6

'r63,0

118,7

18,7
444 ,6

35,0

191 t4

5A.2

70,1

137 t8
335.4

380,7 '15,8 53,6

24,25 07

25 (ohne
25 07 1l

1 '7 1't t9
866, 9

740,6
748,1

1 141,7
1 261 ,4

480.3
3 973,8
2 952.5
1 029,7

160,7
1 762,1
1 O21.3

165,0
224,8

5 080,4 3 611,4

77s,2 393,9

549 ,9 293 ,1
225 ,3 r 00, I

3 592,8 2 351,0
615,9 401,3

312,s 253,6

803,6 489.4
1 0rs,7 828,0

642,2
226t6
496,O

319,5
131 ,'7
'73,8

57 ,8
852,4
591.9
36',| , 8

61 ,1
159, 0

260 ,5
15 t9

115,3

25't ,2
89 ,9

110,2

61,5
215.1
r 89.0
26,7

2O2 ,5
128,0
54,4
9,6

63 19

74,6
17 .4
8,1

710,0
854,0
736,O

729,0
696, 0

241,5
4s4,5
909,5
9t't ,6
026,8
159, 5

725.3
99't,9
160, 5

209,'t

643 .6
223,9
489 ,6
307 .5
128 ,5
'72,5

55, 0

812,0
559,5
358,8

60, 6

't 40 .1
252.6

15 .7
111,1

264 .3
92,2

112t5

67,3
218.2
191,7
26,5

211,'l
135,3
56,9
10,0
68 ,4
76t4
17.2
8,6

705,6
854,8
760,1

752,6
117,6
248 .4
469 ,3
938,3
948,9
032,1
158,2
758,6
989 ,4
162,6
206,3

631,4 128,2 48,s 62'7,'7 125t8 50,6 620 ,5 122 .1 4'l , 1

762,O 383,3 13 ,2

380.4 6 002,6 3 ssl,4 39s,s s 939,0 3 s07,1 3s9,0

1 4,0 762,1 385. I 1 s, 1

538. 0 285 t2
224,1 99 .9

3 539,5 2 311.4
605,2 399,5

r 343,s 615,3
1 183,8 521,0

159,8 95.3
11,6 4,8

20 953,9 8 098,0 2

309,2 25O,8 32,'l

r0,3
4,8

31 s,0
109,4

536,7
225 ,3

3 480,2
602,s

9

4

304 ,2
106 ,0

3s,4 300,2 242t7 3{,8

43,8
'12,0

803; 8 491 ,2
99't,6 811,3

46 ,4
75,0

416 .6
796,O

589.8
255.4

307, 5

68,2
25 ,7
21 ,4

519t5
253.2

298 r8
68r0

238.5

569 ,7
241,3

351,8

294.5
63.9

235,2

781 t2
9'16 t3

350,3 240 t7 14,1

102t1 70,0

357 ,4

3, s 101 .2 69 ,3

2't,2
22,2

14,9

3,6

2',t2,8 129t1 8,7 211,3 128,0 9,3

99 ,2 6'7 ,8 3, 0

204t9 123,5 8,0

1 352t1
1 190,1

161 .9
1O t7

21 247,4

622.9
525,8

97 ,1
4,6

231 ,3

610,0
515.7

94 r2

01 s,7

46 t2
44,1

2,1

1,7
947,s

48.2
45,9
2,3
1,0

015,5

50,5
48,0
2.5
1,1

071,7

1 345,0
1 185, 9

159,1

18, 5

20 989,s

l) Systematik ddr wirtschaftszweige (Eassung für die Berufs-
zähIung 1970).

2) Einschl. tlerstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

3) Ohne tlerstellung von Geräten und Elnrlchtungen für dle
automatische Datenverarbeitung.
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Anhang

ceqenüberstellunq der "systenatik der wirtschaft szHeige (Fassung für die Berufszählung '1970)" zu dem

Nr. der
Systemat i k

nVerzeichnis der wirtschaftszweige für alie Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausgabe I973 (wS)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Energiesirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau ...
Verarbeitendes Geserbe (ohne Baugewerbe) ..........

Chenische Industrie (einsch1. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung .....
Kunststoff-. Gumi- und Asbestverarbeitung

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erdeni
Feinkeranik und Glasgewerbe

Eiaen- und NE-Iletallerzeugung, cießerei und Stahlverfornung

Stah.l.-. ilaschinen- und Fahrzeugbaul

HoIz-, Papier- und Druckgewerbe ......
Leder-, TextiI- und Bekleidungsgeserbe

Nahrungs- und cenußnittelgewerbe .....
Baugewerbe

Bauhauptgeuerbe ............
Ausbau- unal Bauhilf6gewerbe

Handel und Verkehr

Handel ....

Großhandel

Handelsvemi tt lung

Einze lhanale I
verkehr unal Nachricht.enübemittlung

Eisenbahnen

Deutache Bundespost ..

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche BundeglDst) ....

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kreditinatitute und Versicherungsgewerbe ....
KredIt- und sonEtige Finanzierungsinstitute

Veraicherungsgewerbe .

Dientstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reinigung (eln8chl. Schornsteinfegergeuerbe) und Körperpflege,.
wiEsenschaft. Bildung, Kunst und publizistik ...........
Gesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie
DienEtleistungen .....

andere, vorwiegend für Unternehnen erbrachte

Sonstige Dienstleistungen .....
Organi6ationen ohne Erwerbscharakter und private Haushalte

darunter:

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weftanschauliche Vereinigungen

organisationen des wirtschaftslebens und übrige organisationen ohne Erwerbscharakter

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Gebietskörperschaf ten

Sozialversicherung ..
Ohne Angabe

Nr. der wS-
Systenat ik

0

1-3
I

)

20

21

22

00 - 03

04 - 5l

04-08
09-s8

09 - It
12-13

24, 25 0'l

25 (ohne
25 07 1\

26

2A-9
3

30

3l

4-5

4

40-1
42

43

5

500

507

50 (ohne
s0 0,7)

6-9
5

60

6',|

7

700

70 1-2
706-8
7t 0 - t

71 2 - 7

11 I
I

14 - r6

1't - 22

23-33

34-39
40-4{
45-53
54-58
59 - 6r

59-60

51

62-68

62

620

621

622 - 625

63-68
63

54

65-58
69-94
69

690

59t

70-85
70-71
't2 - 73

'14 - 11

78

79 - 81, 820

83 - 96, 821, 822

87-90

800

80 1 - 7

9

90

96

89

87-88
91-94

91.92,94
93

'l) Einschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automati6che Datenverarbeitung.

Wirtschaf ts9 I iederung
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2) Ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für
die autonatische Datenverarbeitung.

Elektrotechnik2), Feinnechanik und Optik; Herstellung von EBll-waren, Musikinstrumenten,
SlDrtgeräten, Spiel- und Schnuckwaren



Fachserie 1= Bevölkeru ng

und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
V ie rtel jä h rl ic he Berichte mit fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevölke-
rungsbilanz der Länder.

1.2: Bevölkerung nach Verwaltungseinheiten
1.2.1: Bevölkerung der kreisfrcien Städte und Landkreise
ln jährlichen Berichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgewiesen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdichte in den Kreisen (ab 1980 in Reihe 1.2.2 enthalten).

1.22: Bevölkerung der Gcmeinden - mit Schlüsselnummern der Ge-
meinden und Verwaltungsbezirke
J ä h r I i c he Darstellung der Wohnbevölkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben über Bevölkerungs-
dichte und Fläche sowie über Gemeinden nach Größenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jä h r lic h nach Staats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach Großstädten.
1.5: Staatsangehörigkeit
Jährlicher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkett entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.

Letzte Ausgabe: Jahresbericht 1980

1.S: SonderbeiträgB (u n re ge I mä ßi ge Folge)
1.S.1: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1972 bis 2000,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.
1.S.2: Ausgewählte Strukturdaten für Ausländer
Bevölkerungs- und erwerbsstatistische Ergebnisse nach Ländern mit
ausführlichen methodischen und textlichen Erläuterungen.

Reihe 2: Bevölkerungsbewegung
Vie rteljährliche und jährliche Berichte mit den Er-
gebnissen der natürlichen Bevölkerungsbeuregung, z.T. mit langen
Reihen und kreisvrieiser Gliederung. Die Eheschließungen, Geburten
und Sterbefälle nach Geschlecht, Alters.iahren und Familienstand;
Ehelösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen
uber die Grenzen des Eundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ldndern sowie innerhalb des Bundesgebietes nach Geschlecht; z.T.
nach Alter, Religionszugehörigkeit und Familienstand.

2.S.: Sonderbeiträge (u n regel mä ßi ge Folge)
2.S.1: Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3; Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge rarerden (nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte u nd Famil ien bezogene Ergebnisse versch iedener Statistiken zu-
sämmengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1 : Stand una eniwicf tung deiErwerbstätigkeat
Ja h res be ric hte, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen,

informieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs-
täti gen, Erwerbspersonen und E rwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungs'
bezirken gegliedert).

4.1.2: Bnrut, Ausbildung und Arbeitsbedingungen dsr Erwerbs-
tätigpn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.

4.2 : Sozialversicherun gspf li chti g beschäf ti gto Arbei tnahmor
V ie r telja hresberic hte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Straiks und Aussperrungan
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall lährlich) Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wirtschaftsgruppen.

4.S: Sonderbeiträge (vorgasehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgßordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschon Bundostag Heft 1: Ergebnisse früherer
Bundestags- und Landtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkrei5e; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen
für die Bundestagswahlkreise; Heft 4: Vorläuf ige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreis{reien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauetr nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
... Deutschen Bundestag.

Wahl der AbgBordneten des Europäischen Parlarnents aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundes und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die kreis-
freien Städte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläuf ig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebn isse nach kre isf reien Städten u nd Land kreisen, Sitzvertei lu ng
und Abgeordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Dle Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneten des Europdischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland.

Volkszählung vom 27 . Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht.

Syste matiken
Systematik der Wirtschaftszu,eige mit Erläuterungen,Ausgabe 1979
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichn is der Beruf sbenennu ngen)
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

STATIST ISCH ES BUND ESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421 1 20, 6500 Mainz 42, r el. : (06 1 3 1 ) 5 90 94/95, erhä ltl ich.
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